
Die Senne ist ein wichtiger Teil unserer Heimat und zugleich ein 
Naturraum von unschätzbarem Wert.

Ein Nutzungskonzept des Truppenübungsplatzes Senne, das die 
Menschen der Region aus rein militärischen und finanziellen Gründen 
aus der Senne vollständig aussperrt, ist inakzeptabel und zutiefst 
unredlich.

Für Berufspendler und heimische Unternehmen hat das 
neue Nutzungskonzept gravierende Folgen, wie verminderte 
Wettbewerbsfähigkeit und finanzielle Einbußen. Für die Bevölkerung, 
Erholungssuchende und Freizeitsportler bedeutet es einen massiven 
Verlust an Lebensqualität. Die Kommunen und die Gesundheitsregion 
OWL verlieren deutlich an Attraktivität.

Wir fordern verbindliche Öffnungszeiten der Durchgangsstraßen 
in den Morgen- und Abendstunden sowie an Wochenenden und 
Feiertagen gemäß der Sennevereinbarung von 1989.

Wir fordern, dass die heimische Politik endlich Flagge zeigt, Druck 
auf die britischen Streitkräfte ausübt und Rahmenbedingungen 
und Regelungen geschaffen werden, welche einer positiven 
Regionalentwicklung und den Menschen dienlich sind. 

Wir werden unsere Protestaktionen solange fortsetzen, bis wir unsere 
Forderungen im Kern erfüllt sehen.


